
Mehr Geld bei
HanseYachts
Tarifverträge Nach elf Monaten Ver-
handlungen gibt es einen Abschluss
beim Bootsbauer HanseYachts AG in
Greifswald. Alle 650 Beschäftigten be-
kommen ab Januar mehr Geld und
verbindliche Regeln.

Vor viereinhalb Jahren mussten sie sich
noch im Verborgenen treffen. Die Ge-
schäftsführung sollte nicht zu früh erfah-
ren, dass Alexander Herbst, Ronny Rie-
chert und andere Aktive beim Bootsbauer
HanseYachts in Greifswald Betriebsrats-
wahlen vorbereiteten. Mit Unterstützung
der IGMetall Stralsund-Neubrandenburg
waren sie erfolgreich: Alexander ist heute
der Betriebsratsvorsitzende und Ronny
sein Stellvertreter.

Lange Verhandlungen. Schon bald nach
der Wahl ging es an die Vorbereitungen
für die Tarifverhandlungen: Eine Tarif-
kommission wurde gewählt, Forderungen
entwickelt und Anfang 2015 dem Arbeit-
geber gemeinsammit vielen Beschäftigten
übergeben. Bis zum Abschluss dauerte es
aber noch elf Monate. Ein halbes Dutzend
Verhandlungsrunden war nötig.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen:
Alle 650 Beschäftigten bekommen mehr

Sie haben die Tarifverträge bei Hanse-
Yachts ausgehandelt: Frank Prenzlau
(von links), Friedhelm Ahrens, Alexan-
der Herbst, Ronny Riechert und Arne
Brinkmann.
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Geld und mehr Urlaub. Außerdem wer-
den die wöchentliche Arbeitszeit auf 40
Stunden festgeschrieben und verbindliche
Regelungen etwa zu Probezeiten und Zu-
schlägen sowie ein transparentes Entgelt-
system eingeführt.

200 Euro mehr im Monat. Die Entgelte
für Facharbeit erhöhen sich in mehreren
Stufen auf 11,50 Euro pro Stunde im Jahr
2018. »Im Januar greift bereits die erste
Stufe: Dann steigen die Entgelte für Fach-
arbeit von 9,50 auf 10,50 Euro. Viele Be-
schäftigte haben allein dadurch fast 200
Euromehr Geld imMonat«, berichtet Ta-
rifsekretär FriedhelmAhrens, der die Ver-
handlungen bei HanseYachts geführt hat.
Hinzukommen Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld. Auch die Zahl der Urlaubs-
tage erhöht sich stufenweise von 24 auf 28
Tage im Jahr 2020.

»Mit den Tarifverträgen schaffen wir
mehr Transparenz und Gerechtigkeit: Die
Beschäftigten haben dadurch verlässliche
Regelungen, auf deren Einhaltung wir als
Betriebsrat achten werden«, meint der Be-
triebsratsvorsitzende, der wie sein Stell-
vertreter inzwischen auch imAufsichtsrat
der Aktiengesellschaft sitzt. Frank Prenz-
lau von der IGMetall Stralsund-Neubran-
denburg lobt das Engagement der Be-
schäftigten: »HanseYachts hat sich
dadurch innerhalb von nur vier Jahren
von einem Unternehmen ohne Betriebs-
rat und ohne weitere Mitbestimmung zu
einem Betriebmit Betriebsrat, Arbeitneh-
mervertretern im Aufsichtsrat und Tarif-
bindung entwickelt.« Bei der Vorstellung
des Abschlusses erklärte auch der Finanz-
vorstand Sven Göbel, dass bei den Entgel-
ten etwas passieren musste. Jahrelang
habe es keine Erhöhung gegeben, ein
Schritt der Aufholung sei deshalb nur fair
und richtig.

In einer Mitgliederversammlung
haben sich mehr als 90 Prozent der IG
Metall-Mitglieder für eine Annahme des
Tarifpaktes ausgesprochen. Die Entgelt-
Tarifverträge können frühstens Ende 2018
gekündigt werden.

Heiko.Messerschmidt@igmetall.de

Küste
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Gemeinsam für die Windindustrie: IG Metall-Vorstand Wolfgang Lemb,
Bezirksleiter Meinhard Geiken und BWE-Präsident Hermann Albers.

DerMedizintechnikhersteller Drä-
ger in Lübeck will bis Ende des Jah-
res 200 Stellen abbauen. Die IGMe-
tall Lübeck-Wismar und der
Betriebsrat kritisieren das: »Wir
brauchen Strukturveränderungen
und eine neue Führungskultur statt
pauschalem Personalabbau«, sagte
der Erste Bevollmächtigte Daniel
Friedrich. Das Streichen von Stellen

löse keine Probleme, sondern ver-
schärfe vorhandene, ergänzte der
Betriebsratsvorsitzende Siegfrid
Kasang. »Wir haben uns gerade auf
einen grundsätzlichen Ausschluss
von betriebsbedingten Kündigun-
gen geeinigt. Daran werden wir den
Vorstand messen«, so die beiden
Arbeitnehmervertreter im Auf-
sichtsrat.

Kritik an Stellenabbau bei Dräger

Die IG Metall und der Bundesver-
band WindEnergie warnen vor
einer zu starren Begrenzung beim
Ausbau der Windenergie an Land
und auf See. »In Deutschland hat
sich eine dynamische Windindus-
trie mit 150 000 Beschäftigten ent-
wickelt, deren Technologie in vie-
len Bereichen führend auf den
wachsenden Weltmärkten ist. Die-
ser Erfolg darf durch zu starre Ka-
pazitätsobergrenzen, wie sie die für
nächstes Jahr geplante Novelle des
Erneuerbare Energien Gesetzes
(EEG) vorsieht, nicht ausgebremst
werden«, sagten Wolfgang Lemb,
geschäftsführendes Vorstandsmit-
glied der IGMetall, Meinhard Gei-
ken, Bezirksleiter der IG Metall

Küste, und Hermann Albers, Präsi-
dent Bundesverband WindEnergie
auf der zweiten Betriebsrätekonfe-
renz des Netzwerks Windindustrie
in Hamburg.

»Nach Abschluss der UN-Kli-
maschutzkonferenz von Paris muss
die Bundesregierung zeigen, dass
sie die Energiewende vorantreiben
will. Die IGMetall sieht darin auch
eine große industriepolitische
Chance:Mit verlässlichen Rahmen-
bedingungen kann die Energie-
wende zu einem echten Jobmotor
werden«, so Vorstandsmitglied
Lemb. Das zeige zum Beispiel die
geplanteWindkraft-Fabrik von Sie-
mens mit 1000 neuen Arbeitsplät-
zen in Cuxhaven.
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Tarife bei Airbus-
Dienstleister erhalten

Die IG Metall Küste will für die
970 Beschäftigten beim Airbus-
Dienstleister Stute in Bremen,
Hamburg-Finkenwerder, Ham-
burg-Hausbruch und Stade eine
dauerhafte Tarifbindung durchset-
zen. Ende November haben dazu
die Verhandlungen mit der Ge-
schäftsführung begonnen. Die Be-
schäftigten erwarten nicht nur
eine angemessene Erhöhung der
Löhne und Gehälter, sie setzen
sich auch für ein neues, einheitli-
ches Tarifsystem ein. Weitere The-
men sind die Reduzierung der Ar-
beitszeit, die Anzahl der Urlaubs-
tage sowie Regelungen zu Befris-
tungen, Leiharbeit und Ausbil-
dung.

facebook.com/TarifSTUTE

Mehr Geld im SHK-
Handwerk in Bremen

Die IG Metall Bremen hat für die
Beschäftigten des Sanitär-Heizung
und Klimahandwerks in Bremen
eine Entgelterhöhung in zwei
Schritten durchgesetzt: Zum 1. Ja-
nuar 2016 erhöhen sich die Ent-
gelte zunächst um 2,9 Prozent. In
einem zweiten Schritt steigen die
Entgelte zum 1. September 2016
um weitere 2,6 Prozent. Die Aus-
bildungsvergütung wird um je-
weils 40 Euro angehoben.

Industriepolitik im
Norden stärken

Landesregierung, Wirtschaft und
Gewerkschaften in Schleswig-Hol-
stein haben ein Bündnis für In-
dustriepolitik gegründet. Vorange-
trieben hat das die IG Metall
Küste. »Entscheidend wird sein,
dass die Initiative nicht an den
Landesgrenzen halt macht, son-
dern auch die Zusammenarbeit
mit den norddeutschen Ländern
und den Ostseeanrainerstaaten ge-
stärkt wird«, sagte Bezirksleiter
Meinhard Geiken beim Auftakt.

Anmelden zu neuen
Bildungsseminaren

Lernen in kleinen Gruppen, mit
praxiserprobten, effektiven Me-
thoden, bei Referenten, die sich
im betrieblichen Alltag ausken-
nen: Das bieten
die Seminare
unseres Partners
Arbeit und
Leben für Be-
triebsräte, Ju-
gend- und Aus-
zubildenden-
sowie Schwerbe-
hindertenverteter. Eine
Übersicht der aktuellen Seminare
gibt das Bildungsprogramm 2016.
Neu erschienen sind auch die An-
gebote für Bildungsurlaub.

bildungsportal-kueste.de

Zweite Auflage des
Pixi-Buchs gedruckt

Das Pixi-Buch der IG Metall Küste
wird jetzt auch bundesweit ange-
boten. In Zusammenarbeit mit
dem Vorstand hat der Bezirk
dafür eine zweite Auflage drucken
lassen. Damit steigt die Auflage
auf 180000 (!) Exemplare. Auch
das Interesse der Medien ist wei-
terhin groß: Der Spiegel, FAZ,
Süddeutsche Zeitung, stern.de,
focus.de und viele andere haben
berichtet. Das Buch wird von den
Geschäftsstellen verteilt oder kann
im Internet bestellt werden:

igmetall-buchshop.de/

Suchwort: Carla

Windindustrie nicht
schon wieder ausbremsen
IG Metall und Bundesverband WindEnergie warnen
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Bezirk
Küste

!!bildungsportal-kueste.de

Betriebsräte | JAV | SBV

Bildungsprogramm 2016

BILDUNG
imBezirkKüste

Klar
Kompetent

Kollegial

Arbeit und Leben
Hamburg, Bremen,
Bremerhaven, Oldenburg

Druckvorlagen für das Pixi-Buch
der IG Metall Küste
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Bremen

>WAHLTERMINE

Wahlbezirk Handwerk
■ 17. Februar 2016, 18.30 Uhr
Gewerkschaftshaus, Bahnhofsplatz
22 – 28, 28195 Bremen,
Sitzungszimmer 1 + 2
(Dello, Dowaldwerke, Häusler Haus-
technik, Flemming Dental, BMW
Cloppenburg, Woltmann, Pinkepank,
BMW Bobring, Nowotka Metallbau,
Peinemann & Sohn, te-com, Schmidt
+ Koch, A .T.U., Autohaus Utbremen,
Ford Autohaus Lemke, Schmidt +
Koch Ost, Schmidt + Koch Aumunde,
Hugo Kuss, Imtech, Krügel Automo-
bile, Schmidt + Koch Neustadt,
Osmers Köss, Johann Osmers, Adam
Haustechnik, Voith Industrial Ser-
vices, Fahlke Control Systems, Coler,
Egerland Car Terminal, Preusse,
Kreutzträger, Auto Domicil, Tiemann
Truck & Bus, Anders Kraftfahrzeuge,
Erhard Semrau, BeTi Elektrotechnik,
EMB, Schroiff, Roland Haushan
Gruppe, Eickworth Tischlerei, Hans
Dieter Tietjen, Pollmann Service
Center, Finkeisen)

Wahlbezirk Jugend
■ 17. Februar 2016, 17 Uhr
Gewerkschaftshaus, Bahnhofsplatz
22 – 28, 28195 Bremen, Tivoli Saal

Wahlbezirk Senioren
■ Wahl in Bremen Stadt

20. Januar 2016, 9 Uhr
Gewerkschaftshaus, Bahnhofsplatz
22 – 28, 28195 Bremen, Tivoli Saal
■ Wahl in Bremen Nord

10. Februar 2016, 11 Uhr
Arbeitnehmerkammer,
Lindenstraße 8, 28755 Bremen

Wahlbezirk Erwerbslose
■ 18. Februar 2016, 15 Uhr
Gewerkschaftshaus, Bahnhofsplatz
22 – 28, 28195 Bremen,
Sitzungszimmer 4

>WAHLTERMINE

Wahlbezirk Rotenburg
■ 15. Februar 2016, 18.30 Uhr
Haus am Luhner Forst, Zum Flug-
platz 11, 27356 Rotenburg
(DURA, Adolf Müller, SternPartner,
Köster und Heins)

Wahlbezirk Mitte
■ 4. Februar 2016, 17 Uhr
Sitzungszimmer IG Metall, Bahn-
hofsplatz 22 - 28, 28195 Bremen
(Actemium Cegelec, Allgeier IT Solu-
tions, HUSS, KSB Service, Bosch
Sicherheitssysteme, Kocks Manu-
facturing, Vodafone D 2, TTS Marine,
DeTeWe, Rifox Hans Richter, Unify,
WISAG Elektrotechnik, Atos IT, AgS,
IBM Deutschland, DATAGROUP Bre-
men, Schindler Aufzüge, HP, Bruker
Daltonik, IG Metall, Oelkers, MeVis,
Nokia Siemens, Governikus, arvato,
Weishaupt, Kohlmeyer Fassadenbau,
The Imaging Source Europe,)

Wahlbezirk Nord
■ 5. Februar 2016, 16 Uhr
Bürgerhaus Vegesack, Kirchheide 49,
28757 Bremen
(BWK Chemiefaser, Faurecia, AM-
BAU, Spinnbau, Hoefs Mascnhinen-
bau, Werner Rathmann , swb Ser-
vices, Präwest, Kastens & Knauer,
Nabertherm, Rettig Germany, Ritag
Armaturen, Oerlikon, Macor Marine,
CWS.boco Welker, Kleine Wolke, R &
O, Kocks Krane, Lürssen Logistics, )

Wahlbezirk Süd
■ 10. Februar 2016, 17 Uhr
Gewerkschaftshaus, Bahnhofsplatz
22 – 28, 28195 Bremen, Sitzungs-
zimmer 1 + 2
(Airbus Defence and Space, Be-
triebsstätte Bremen, VACUTEC,
Schneider Electric, HDD Technolo-
gies, Airbus Defence & Space, BESI,
Otis, Tandler, Avaya Tenovis, Ilse-
mann, O & K Handel, Sandersfeld,
Schierholz, HFK, AREVA, RTP, )

Du weißt nicht, zu welchem
Wahlbezirk Du gehörst?
Wende Dich bitte an das Team der
Geschäftsstelle unter Telefon
0421 335 59-0.

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Organisationswahlen 2016 – 2019

Liebe Kollegin, lieber Kollege,
wir laden ein zur Mitgliederversammlung in den einzelnen Wahlbezir-
ken. Die Delegiertenversammlung ist das höchste beschlussfassende
Gremium der Geschäftsstelle und wählt den Ortsvorstand. Die Delegier-
ten der zukünftigen Delegiertenversammlung sind das Parlament der
Geschäftsstelle. Sie tagt viermal im Jahr und fasst grundsätzliche Be-
schlüsse über die Arbeit der IG Metall vor Ort. Für die Geschäftsstelle
Bremen sind 130 Delegierte zu wählen, davon mindestens 15 Frauen.

Alle Mitglieder aus Betrieben, in denen keine betrieblichen Wahlen
stattfinden, laden wir ein zu den nebenstehenden Mitgliederversamm-
lungen. Mitglieder aus Betrieben, in denen keine betriebliche Wahl
stattfindet und die in der Liste nicht aufgeführt sind, nehmen an der
Wahlversammlung der Region teil, in der sie ihren Wohnsitz haben.
Jedes Mitglied kann nur an einer Wahlversammlung teilnehmen.

Wählbar ist, wer zwölf Monate Mitglied der IG Metall ist.
Wählen darf, wer drei Monate der IG Metall angehört.

Tagesordnung
■ Eröffnung und Begrüßung
■ Bericht der Geschäftsstelle
■ Wahl des/der Delegierten
■ Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Volker Stahmann Ute Buggeln
Geschäftsführer Geschäftsführerin
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Wahlbezirk Verden/Achim
■ 16. Februar 2016, 18 Uhr
KASCH-Kulturzentrum Alter Schüt-
zenhof, Bergstraße 2, 28832 Achim
(VEMAG, Zeppelin Baumaschinen,
Schleuter, Focke & Co, Zeppelin
Power Systems, Norddeutsche Edel-
stahlverarbeitung, Block, Der Instal-
latör, Wohlenberg Buchbindersyste-
me, Doyma, Jungheinrich, Heck-
mann, Wespig Textil Logistik, DKS
Dräxlmaier, Power Innovation, PS La-
ser, Verdener Edelstahlcenter, Polo
Filter-Technik, )

Wahlbezirk Ost
■ 3. Februar 2016, 17.30 Uhr
Bürgerhaus Mahndorf, Mahndorfer
Bahnhof 10, 28307 Bremen
(Glamox Aqua Signal, Wilkens &
Söhne, WISAG Produktionsservice,
Xylem Water Solutions, TEKELI ME-
TAL, MBtech Group, EUROATLAS, In-
tier Automotive Näher, Schedl, Sca-
raboo, T-Systems, friedola TECH, Air-
bus DS Airborne Solutions, Exova
METECH, Syncreon, Reichart Logis-
tik, JO-BA,VitalAire, Rhenus,)

WahlbezirkWest
■ 12. Februar 2016, 16 Uhr
Bürgerhaus Oslebshausen,
Am Nonnenberg 40, 28239 Bremen
(BWM,, Dreiha, KR Wertstoffaufbe-
reitung, STD, FEAG, Senning , Feuer-
verzinkung, Saacke, Hegemann Coil-
Carrier, ArcelorMittal Tailored Blank,
Carl Gluud, Hansa Holz, Finnforest,
Bremer Holzwerke, Spatz & Heitmül-
ler, F + T, Stute Stahlservice)

Tariferhöhung in der Stahlindustrie
um 2,3 Prozent Die Beiträge der Mit-
glieder von ArcelorMittal Bremen und
ArcelorMittal Tailored Blank werden ab
1. Januar 2016 angepasst.
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>WAHLTERMINE

Wahlbereich 1
Jugendliche bis 27 Jahre
Mittwoch, 17. Februar 2016, 17.30
Uhr, im DGB-Haus Bremerhaven

Wahlbereich 2
Senioren Region Bremerhaven und
Umgebung
Montag, 15. Februar 2016, 15 Uhr,
in der Theo Bremerhaven

Wahlbereich 3
Arbeitsuchende
Dienstag, 9. Februar 2016, 15 Uhr,
im DGB-Haus Bremerhaven

Wahlbereich 4
Mitglieder Bremerhaven und
Umgebung
Samstag, 20. Februar 2016, 10 Uhr,
im DGB-Haus Bremerhaven

Wahlbereich 5
Mitglieder Cuxhaven und Umgebung,
Donnerstag, 25 Februar, 17 Uhr, im
DGB-Haus Cuxhaven, Großer Saal

Wahlbereich 6
Mitglieder Bremervörde und
Umgebung
Dienstag, 23 Februar, 19 Uhr,
im OSTE-Hotel, Neue Str. 125,
27432 Bremervörde

>TERMINE 2016

■ Handwerksausschuss, 12. Januar,
18 Uhr

■ Frauengruppe,13. Januar,
17.30 Uhr

■ AK Senioren, 18. Januar, 9 Uhr
■ Ortsvorstand, 19. Januar, 8 Uhr
■ Arbeitsuchende, 19. Januar,

15 Uhr
■ B-Team, 20. Januar, 14 Uhr
■ OJA, 20. Januar 17.30 Uhr

Wir wünschen allen ein Frohes
Neues Jahr 2016

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2016

Organisationswahlen 2016

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
gemäß der Satzung finden die Organisationswahlen in den Geschäftsstellen im ersten Halbjahr 2016 statt.
Wir laden Euch deshalb zu Mitgliederversammlungen in den genannten Wahlbereichen ein. In diesen
Mitgliederversammlungen werden Kolleginnen und Kollegen für die Delegiertenversammlung gewählt.
Die Delegiertenversammlung entscheidet über alle örtlichen
Gewerkschaftsangelegenheiten im Rahmen der Geschäftsstelle.
Wählbar ist, wer drei Monate der IG Metall angehört. Frauen sind
gemäß ihres Mitgliederanteils in der Geschäftsstelle zu wählen.

Alle Mitglieder sind aufgerufen, an den Mitgliederversamm-
lungen teilzunehmen, um die Mitglieder der Delegiertenversamm-
lung zu wählen.

Tagesordnung
■ TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
■ TOP 2 Wahl einer Wahl- und Zählkommission
■ TOP 3 Bericht der IG Metall Bremerhaven
■ TOP 4 Wahl der neuen Delegierten und stellvertretenden
Delegierten

■ TOP 5 Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Karsten Behrenwald Michael Bode
Erster Bevollmächtigter Zweiter ehrenamtlicher Bevollmächtigter

Wir brauchen Dich
Die Delegiertenversammlung ist das höchste Gremium der Geschäftsstelle Bremerhaven. Sie ist das beschluss-
fassende Organ der Geschäftsstelle und tagt mindestens viermal im Jahr. Die Delegiertenversammlung wählt die
Bevollmächtigten und Kassierer sowie die Beisitzer in den Ortsvorstand. Auch die Mitglieder der Tarifkommis-
sion und die Delegierten für die Bezirkskonferenz und Gewerkschaftstag werden hier gewählt.

Der Ortsvorstand besteht aus den Bevollmächtigten und Kassierer sowie aus elf Beisitzern im Ortsvorstand
(ehrenamtliche Kolleginnen und Kollegen).

Der Ortsvorstand vertritt die Geschäftsstelle auch innen und außen, sowohl gegenüber den Mitgliedern als
auch gegenüber Dritten. Der Ortsvorstand leitet die Geschäftsstelle und tagt einmal im Monat.

Eine hohe Wahlbeteiligung garantiert ein breites Meinungsspektrum. Aktive Beteiligung bringt uns weiter.
Es ist eine wichtige Aufgabe in den Gremien der IG Metall ehrenamtliche und hauptamtliche Strukturen zu
stärken.
Beteilige Dich an den Organisationswahlen in Deiner Geschäftsstelle Bremerhaven.
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Jubilare

Wir gratulieren zur Mitglied-
schaft in der IG Metall

Für 50-jährige Mitgliedschaft

Hans-Peter Glismann
Ingo Lienau
Paul Gramm

Für 40-jährige Mitgliedschaft

Nezia Sener
Hans-Werner Paustian
Hans-Werner Lahrsen
Manfred Haase
Karolj Sukola
Harald Engelbrecht
Peter Steinhagen
Heiko Johannsen

>TERMINE

Senioren Treff
Mittwoch, 6. Januar um 14 Uhr,

im Sitzungszimmer der IG Metall

Unterelbe, Wedenkamp 34 in

25335 Elmshorn

Ortsvorstandssitzung
Donnerstag, 28. Januar um 16 Uhr

im Sitzungszimmer der IG Metall

Unterelbe, Wedenkamp 34 in

25335 Elmshorn

Spende überreicht

Am 2. Dezember 2015 haben
Carmen Lühr, Peter Schuldt und
Anke Brauer eine Spende der
Geschäftsstelle der IG Metall

Unterelbe in
Höhe von 200
Euro an den
Flüchtlingsbe-
auftragten des
Kreises Wilster-

marsch, Knud Jüstel, übergeben.
Das Geld wird für kurzfristige
Notfälle eingesetzt werden.
Knud Jüstel dankt der IG Metall
Unterelbe und richtet schöne
Grüße aus.

Verhandlungsergebnis bei MacGregor Hatlapa
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Die Kollegen von Autoliv in Elms-
horn haben für die Flüchtlinge in der
Region gesammelt. Dabei sind sechs
Gitterboxen 1 x 1 x 2Meter mit Sach-
und Kleiderspenden sowie 500 Euro
zusammen gekommen.

Am Montag, 23. November
wurden die Spenden an das kirchli-
che Zentrum Arche übergeben und
gleich an circa 300 Flüchtlinge ver-
teilt. Eine weitere Spendenaktion
läuft bei Autoliv zusammen mit der

Elmshorner Tafel. In der Betriebskantine steht
ein Weihnachtsbaum mit Wunschzetteln von
bedürftigenMenschen aus Elmshorn. Auf den
Wunschzetteln haben die Menschen ihre klei-
nen Wünsche (maximal 25 Euro) notiert, weil
sie selbst nicht in der Lage sind, die Geschenke
zu kaufen. Die Zettel werden von den Kollegen
abgenommen. Anschließend werden dieWün-
sche erfüllt, verpackt und auf die Geschenke
geklebt. Vor Weihnachten kommt die Elms-
horner Tafel und holt die Geschenke ab, um
diese zu übergeben.

Spendenaktion von den Kolleginnen und Kollegen bei Autoliv

Am 26. November 2015 haben wir im Rahmen eines Empfangs zur offiziellen
Spendenübergabe in die Geschäftsstelle der IG Metall Unterelbe eingeladen.
Gespendet wurden die Einnahmen aus dem IG Metall RESPEKT! Fußball-
Turnier und Familienfest. 1.893,65 Euro konnte der Ortsvorstand in Form
eines Schecks an den Förderverein‚ Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein e.V. an
Martin Link, Geschäftsführer sowie Riad El-Lawn, kaufmännischer Leiter
übergeben. Das Geld wird für konkrete Hilfe aus Notsituationen vonGeflüch-
teten gebraucht. Anke Brauer, Gewerkschaftssekretär

Spendenübergabe aus RESPEKT! Fußball-Turnier und Familienfest

Ortsvorstand überreicht Spende an
Flüchtlingsrat

Unterelbe

Nach langen Verhandlungen wurde
beiMacGregor Hatlapa ein Verhand-
lungsergebnis für einen Ergänzungs-
tarifvertrag erzielt. Dabei ging es
darum, die Inhalte aus demEckpunk-
tepapier, welches im Sommer zum
Standorterhalt in Uetersen vereinbart
wurde, in einen Tarifvertrag zu über-
tragen. Zeitgleich ist es gelungen,
einen Sozialtarifvertrag zu vereinba-
ren, der die Konditionen für die Be-
schäftigten beinhaltet, die das Unter-
nehmen betriebsbedingt verlassen
müssen.

Das Ergebnis kann sich durch-
aus sehen lassen. Neben einem Brut-
tomonatslohn pro Beschäftigungs-
jahr als Abfindung wurde eine
Transfergesellschaft bis zu 12Monate
Laufzeit vereinbart, in der die Be-
schäftigten die vom Personalabbau
betroffen sind, qualifiziert werden,

um möglichst zeitnah eine gleich-
wertige Beschäftigung zu finden. Da-
rüber hinaus ist es gelungen, eine
gute Lösung für die rentennahen
Jahrgänge zu finden. Ziel war, ältere
Kolleginnen und Kollegen den wohl-

verdienten Ruhestand zu ermögli-
chen, ohne große Rentenabschläge,
um im Gegenzug jüngere Beschäf-
tigte im Unternehmen zu halten.
Kai Trulsson, Erster Bevollmächtigter

Mitglieder beraten über das Ver-
handlungsergebnis.

30 metallzeitung
Januar 2016
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Organisationswahl

Auf unseren Mitgliederver-
sammlungen werden die Dele-
gierten für die Delegiertenver-
sammlung gewählt. Dies ist das
höchste beschlussfassende Or-
gan der IG Metall Emden. Sie
stellen die Weichen für unsere
Arbeit in den nächsten vier Jah-
ren. Jedes Mitglied hat das
Recht, sich einzumischen und
mitzumachen. Deshalb unsere
Bitte: Kommt zu den Wahlver-
sammlungen, damit wir eine
starke Stimme bekommen. Die
Termine aus Deinem Bereich
findest Du in der rechten Spalte.

>TERMINE

Rechtsberatung
Einmal wöchentlich in der
Geschäftsstelle oder der
DGB Rechtschutz GmbH Emden

Rentenberatung
Mitwoch, 27. Januar von 14 bis
16 Uhr in der Geschäftsstelle

Beratung und Unter-
stützung beim Umgang
mit der Berufsgenossen-

schaft
Donnerstag, 7. und 21. Januar
von 15 bis 17 Uhr in der Geschäfts-
stelle

Bitte unbedingt Termine
vereinbaren unter Telefon
04921 96 05-0

Mitgliederversammlung Frauen
Samstag, 6. Februar ab 10 Uhr
im großen Sitzungszimmer in der
Geschäftsstelle

Radio Ostfriesland
>>Nees van d’IG Metall<<
Samstag, 23. Januar 2016
von 14 bis 15 Uhr
UKW 94,0 Aurich
UKW 87,7 Emden
UKW 109,9 Leer

Nikolausaktion – Wir beziehen Position
Ortsjugendausschuss

Die Flüchtlingsdebatte ist nicht weg-
zudiskutieren. Viele Familien müs-
sen aufgrund von politischer und re-
ligiöser Verfolgung ihre Heimat ver-
lassen und sich in neuen unbekann-
ten Regionen niederlassen.

Die Menschen, die fliehen, tun
dies nicht, weil sie es möchten. Nein
sie werden verfolgt, ermordet, gefol-
tert und suchen Zuflucht, Sicherheit
und einen Ort, an dem sie LEBEN
können.

Wir die Bundesrepublik
Deutschland sind in der jetzigen Si-
tuation ein Land der Zuflucht, in
dem die Menschen in Würde aufge-
nommen werden. Wir zeigen der
Welt unser demokratisches und offe-
nes Gesicht. Damit das aber so
bleibt, müssen wir als Gemeinschaft
zusammenhalten.

Auf die Menschen zugehen,
nicht gleichgültig sein, denn dann
haben die Minderheiten der Rechts-
extremen keine Chance, das tolle
Gesicht der Bundesrepublik zu
schwärzen.

Wir gemeinsam müssen die
Flüchtlingsdebatte treiben und nach
vorne bringen, denn wir reden hier Fo
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>WAHLTERMINE

VWMontagen 1
Samstag, 23. Januar um 9 Uhr in der
Pumpstation Emden.

VWMontagen 2
Samstag, 23. Januar um 11 Uhr in der
Pumpstation Emden.

VW Lack/Werktechnik
Samstag, 16. Januar um 9 Uhr in der
Pumpstation Emden.

VW Rohbau
Samstag, 16. Januar um 11 Uhr in der
Pumpstation Emden.

NSWE Betriebe
Mittwoch, 20. Januar um 16.30 Uhr
in der IG Metall-Geschäftsstelle.

Rentner, Arbeitsuchende
und Schüler/Studenten

Donnerstag, 21. Januar um 8.30 Uhr
in der Pumpstation Emden.

Norder Betriebe
Samstag, 23. Januar um 10.30 Uhr
im Reichshof Norden.

Automobilzulieferer
Samstag, 16. Januar um 11 Uhr in der
IG Metall-Geschäftsstelle.

Klein- und Mittelbetriebe
Donnerstag, 7. Januar um 17 Uhr in
der IG Metall-Geschäftsstelle.

Handwerk
Mittwoch, 13. Januar um 17 Uhr in
der IG Metall-Geschäftsstelle.

Du weißt nicht, zu welchem
Bereich Du gehörst?
Infos, an wen Du Dich wenden
kannst, findest Du unter:

igmetall-emden.de
oder unter der Telefonnummer
04921 96 05-0

Emder Dialog
Gut in Rente – Rentenniveau
Das Rentenniveau sinkt. Das bedeutet, sogar
Durchschnittsverdienern droht Altersarmut.
Das macht vielen Menschen Angst.
Die IG Metall fordert ein stabiles Renten-
niveau – und will die gesetzliche
Alterssicherung langfristig stärken.

Einladung zum Emder Dialog am

10. Februar um 16 Uhr
in der Volkshochschule
Thema: ARM IM ALTER
Diskutanten: Sozialverbände, Mitglieder des Bundestages,
Akteure aus der Wirtschaft, IG Metall

Sei dabei, es geht um Deine Zukunft!

nicht über Gewinner und Verlierer
sondern über Menschenleben,
Nächstenliebe, Zusammenhalt, Eh-
renamt.
JEDER hat ein Recht auf ein
SICHERES Leben.
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2016 wird ein spannendes Jahr
IG Metall Flensburg zeigt Geschlossenheit und Kampfbereitschaft.

Warnstreik bei Horn. So klang das
alte Jahr aus. Und so oder so ähnlich
wird das neue Jahr wohl auch star-
ten. Michael Schmidt, Erster Bevoll-
mächtigter, Chef der frisch umge-
tauften Geschäftsstelle (früher Ver-
waltungsstelle) erinnert bei der 15.
Delegiertenversammlung an die Ta-
rifauseinandersetzungen, die im
neuen Jahr anstehen. Bei nur noch
zwei Betrieben, die Mitglied bei
Nordmetall sind, spielt zwar die Flä-
che nicht mehr die Rolle wie früher,
dennoch ist eines besonders wichtig:
»Alle Betriebe müssen auf die Stra-
ße!« Die Arbeitgeber müssen die Ge-
schlossenheit der Kolleginnen und
Kollegen erkennen. Davon profitier-
ten die Kollegen in den kleinen Be-
trieben. Gerade im metallverarbei-
tenden Handwerk ist die IG Metall

gut vertreten: »Da werden wir Soli-
darität brauchen.« Angesichts des gi-
gantischen Strukturwandels, den die
Region derzeit durchmache, müssen
sich die Kollegen selbstbewusst zu
Wort melden. Statt weniger Großbe-
triebe gibt es viele kleine und mittle-
re Betriebe. Aber auch damüssen die
Arbeitsbedingungen stimmen. »Un-
ser großes Thema wird 2016 die Ar-
beitszeit sein«, versprach Schmidt.

Wahlen Reiner Harmel, Vorsitzen-
der des FSG-Vertrauenskörpers,
wünscht sich, dass die Kollegen die
Organisationswahlen nutzen, um
ein Zeichen zu setzen: »Geht zur
Wahl. Wir brauchen breite Unter-
stützung, damit unsere Stimme Ge-
wicht hat.« Die verhältnismäßig klei-
ne Flensburger Geschäftsstelle spielt

in vielen Bereichen mit. Das hat sie
engagierten Mitgliedern zu verdan-
ken, von denen einige nicht mehr
kandidieren. Michael Schmidt be-
dankte sich bei Stefan Neubert und
Martin Christiansen für ihre solide
und jahrelange Arbeit im Ortsvor-
stand sowie bei Bobby Winkler für
ihre Arbeit im Bundesmigrations-
ausschuss der IG Metall.

>WAHLTERMINE

Wahlbezirk Krones
26. Januar 2016, um 14 Uhr,
im Betrieb (siehe Aushang)

Wahlbezirk FFG
27. Januar 2016, um 11.35 Uhr,
im Betrieb (siehe Aushang)

Wahlbezirk FSG
3. Februar 2016, um 15.15 Uhr,
im Betrieb (siehe Aushang)

Wahlbezirk M. Jürgensen
9. Februar 2016, um 13 Uhr,
im Betrieb (siehe Aushang)

Wahlbezirk Handwerk
26. Januar 2016, um 18 Uhr,
im IG Metall Konferenzraum,
Rote Straße 1, Flensburg

Wahlbezirk Senioren
17. Februar 2016, um 14.30 Uhr,
im IG Metall Konferenzraum,
Rote Straße 1, Flensburg

Wahlbezirk Jugend
28. Januar 2016, um 18.30 Uhr,
im IG Metall Konferenzraum,
Rote Straße 1, Flensburg

Wahlbezirk Einzel
9. Februar 2016, um 18 Uhr,
im IG Metall Konferenzraum,
Rote Straße 1, Flensburg

Weitere Infos findest Du unter:
igmetall-flensburg.de

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Organisationswahlen 2016-2019 – IG Metall Flensburg

Die Delegierten der zukünftigen Delegiertenversammlung sind das Parlament der Geschäftsstelle. Sie ent-
scheiden über alle örtlichen Gewerkschaftsangelegenheiten. Dieses Gremium soll ein breites Spektrum der
Geschäftsstelle widerspiegeln. Wir wünschen uns die Kandidatur gerade junger Kolleginnen und Kollegen sowie
die Kandidatur von Senioren unter Berücksichtigung verschiedener Branchen und zahlreicher Betriebe.
Beteilige Dich an den Organisationswahlen in Flensburg!

Liebe Kollegin, lieber Kollege,
wir laden ein zur Mitgliederversammlung in den einzelnen Wahlbezir-
ken (Wahltermine siehe linke Spalte). Laut unserer Satzung stehen
Organisationswahlen an. Wählbar ist, wer zwölf Monate Mitglied der
IG Metall ist. Wählen darf, wer drei Monate der IG Metall angehört.
Frauen sind gemäß ihres Mitgliedanteils in der Geschäftsstelle zu wählen.

Tagesordnung
Top 1: Eröffnung und Begrüßung
Top 2: Organisationswahlen 2016 – 2019
Top 3: Bericht über die Arbeit der letzten vier Jahre
Top 4: Wahl einer Wahlkommission
Top 5: Wahl der 48 Delegierten, davon 8 Frauen
Top 6: Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Michael Schmidt Ralf Sasse
Erster Bevollmächtigter Zweiter Bevollmächtigter

Alles Gute zum 100.
Alfons Schlütter

Die bewegten Zeiten der Ge-
werkschaft werden durch die
Treue seiner Mitglieder symboli-
siert. 85 Jahre engagiert sich Al-
fons Schlütter. Der Flensburger
stellt damit zu seinem 100. Ge-
burtstag einen Rekord auf, der
uns ehrfürchtig macht.

Fo
to
:I
G
M
et
al
lF
le
ns
bu

rg

Ralf Sasse beglückwünscht Reiner
Harmel zur Wahl als Beisitzer.
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Abbau von Vorurteilen Neben der
betrieblichen Beratung geht es bei
der Expertengruppe auch um die
Frage:Wie gehe ich gegen Rassismus
am Arbeitsplatz vor? Elvisa sagt:
»Asylbewerber werden vielfach als
Belastung wahrgenommen.« Mögli-
che Gründe: der fehlende Zugang zu
Sprachprogrammen und die langsa-
men Anerkennungsverfahren. Über
den DGBmacht Elvisa Druck auf die

Politik. Und im Rahmen von Semi-
naren zu Themen wie »Fluchtursa-
chen und Folgen« wird Aufklärungs-
arbeit betrieben. DasWissen können
Betriebsräte und Vertrauensleute für
Maßnahmen gegen Rassismus und
Fremdenfeindlichkeit im Betrieb
nutzen. Denn die Anerkennung des
Anderen bildet die Voraussetzung
für ein erfolgreiches Miteinander in
Beruf und Gesellschaft.

Januar 2016

Hamburg
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Respekt-Kampagne: Engagement gegen Rassismus ist auch jetzt gefragt.
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Neue Expertengruppe organisiert Hilfe für Flüchtlinge
Solidarität wird auch in der aktuellen Krise groß geschrieben. Übergewerkschaftliches Netzwerk bringt Akteure zusammen.

Gute Arbeit und gutes Leben heißt
nicht nur faire Tarifverträge. Seit je-
her stehen Gewerkschaften für den
Kampf gegen Rassismus, Rechtsex-
tremismus und Solidarität mit den
Schwachen der Gesellschaft. In der
aktuellen Flüchtlingskrise hat der
Ortsvorstand die Expertengruppe
Flucht & Asyl gebildet. »Wir be-
schäftigten uns damit, wie wir
Flüchtlingen helfen können, sind
aber auf Betriebe ausgerichtet«, er-
zählt Emanuel Glass, »Es geht um
langfristige Hilfe und Integration.«
Rund 30 Betriebsräte, Vertrauens-
leute und andere Metallerinnen fin-
den sich in der Gruppe zusammen.
»Konkrete Unterstützungsmaßnah-
men sind gefragt. Es können etwa
Praktika zu fairen Bedingungen an-
geboten werden oder Ausbildungs-
plätze«, sagt Emanuel.

Maßnahmen im Betrieb Das Engage-
ment ist stark. Zwei Beispiele: Sie-
mens bietet Beschäftigten, die helfen
wollen, bundesweit eine bezahlte
Freistellung über bis zu fünf Tage an.
Thyssen Krupp Fahrtreppen stellt

2016 einen Ausbildungsplatz für
Flüchtlinge zur Verfügung. Das ist
dem Betriebsrat aber nicht genug –
er versucht, mehr herauszuholen.

Expertin vermittelt Die IG Metall
Region Hamburg soll bei der Exper-
tengruppe nicht im Vordergrund
stehen. »Wir wollen die Vernetzung
zwischen Betrieben, Gewerkschaften
und Aktionen in Hamburg voran-
treiben«, sagt Emanuel. Auch des-
halb ist Elvisa Kantarević mit an
Bord. Die Expertin von der Fachstel-
le Migration und Vielfalt bei Arbeit
und Leben Hamburg und vom DGB
ist in der Expertengruppe der IG
Metall Region Hamburg, aber auch
anderen gewerkschaftlichen Grup-
pen zum Thema aktiv und koordi-
niert das Netzwerk. »Den Akteuren
werden Informationen zur aktuellen
politischen Lage, rechtlichen Rah-
menbedingungen und arbeitsrechtli-
chen Instrumenten bereitgestellt«,
sagt Elvisa. Ein Newsletter vomDGB
mit Neuerungen zur Integrationsar-
beit im Arbeitsmarkt und zu rechtli-
chen Informationen ist geplant.

>TERMINE

IG Metall Senioren

Bergedorf
5. Januar, 15 Uhr
Treffen des AK Senioren.
IG Metall-Büro Bergedorf
Serrahnstraße 1

Stade
13. Januar, 15 Uhr
Treffen des AK Senioren
Stadtteilhaus Stade
Jorker Straße 4

Junge Generation: Die IG Metall hat die richtigen Antworten
Im Januar lernen viele Auszubilden-
de und dual Studierende aus. Eine
gute Gelegenheit, sich mit der Frage
zu befassen, was dieMenschen unter
35 beschäftigt und
wie die Gewerk-
schaft darauf rea-
gieren kann. Ak-
tuelle Untersu-
chungen, die die
IG Metall in Auf-
trag gab, zeigen,
dass Arbeitsplatz-
sicherheit ein gro-
ßer Wunsch jun-
ger Beschäftigter ist. Der Grund: Oft
sind sie prekär beschäftigt. Die be-
rufliche Zukunftsperspektive fehlt.

Die Studie zeigt auch: Die IG Metall
hat die Antworten auf die Sorgen der
Jugend. Dazu gehört ein Tarifvertrag
zur Übernahme nach der Ausbil-

dung. Faire und
gute Arbeit mit
Möglichkeiten, sich
weiterzuqualifizie-
ren. Letzteres si-
chert der Tarifver-
trag zur Qualifizie-
rung. Und auch für
eine bessere Ver-
einbarkeit von Be-
ruf und Privatle-

ben macht sich die IG Metall stark.
Aber ist die Jugend empfänglich für
gewerkschaftliche Ansprache?

Die Untersuchungen zeigen: Die IG
Metall ist attraktiv – junge Nichtmit-
glieder sind den Gewerkschaften ge-
genüber offen und halten sie für ei-
nen wichtigen Bestandteil der Ge-
sellschaft. Nur eine Minderheit hält
sie für nicht mehr zeitgemäß.

Aber die IG Metall muss ihre
Arbeit neu ausrichten. Grund ist das
Selbstverständnis der Jugend: Sie
verstehen sich als »Unternehmer in
eigener Sache«, viele schrecken vor
Kollektiv-Aktionen zurück. Berater-
statt Stellvertreter-Prinzip ist gefragt.
Eine starke Gewerkschaft, die sich
für gute Arbeits- und Ausbildungs-
bedingungen einsetzt, braucht es da-
für aber weiterhin.

IG Metall Jugend: Die Zukunft
der Gewerkschaft.
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■ Wahleinheit: Seniorinnen und Senioren
Mittwoch, 27. Januar 2016, 15 Uhr, Legiensaal, Gewerkschaftshaus
Kiel: Wahl von 12 Delegierten, davon mindestens 2 Frauen

■ Wahleinheit: Einzelmitglieder, Arbeitslose, Schüler/Studenten/
Umschüler/innen, Leiharbeitnehmer/innen
Mittwoch, 27. Januar 2016, 18 Uhr, IG Metall-Büro,
Gewerkschafts-haus Kiel (3. Etage): Wahl von 4 Delegierten

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Organisationswahlen 2016:
Gremien und Aufgaben

3. Wahlen zur Delegiertenversammlung*
3.1 Wahl einer Wahlkommission
3.2 Wahl von Delegierten
3.3 Wahl von Stellvertreter-/innen
4. Aktuelles der IG Metall
5. Verschiedenes
*Wahlberechtigt sind Mitglieder mit mindestens drei-monatiger, wählbar
Mitglieder mit mindestens zwölf-monatiger ununterbrochener Mitgliedschaft.

Januar 2016

Kiel-Neumünster
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TKMS: Kein Platz
für Rassismus

Nach der Jugend- und Auszubil-
denden-Versammlung im No-
vember haben Azubis und Dua-
lis gemeinsam mit JAV, Betriebs-
rat und Geschäftsleitung das
»Respekt«-Schild amWerfttor
angebracht und deutlich Position
gegen Rassismus bezogen.

Organisationswahlen 2016 beginnen
Mitgliederversammlungen mit den Wahlen der Delegierten im Januar und Februar

Im Januar und Februar finden in der
IG Metall-Geschäftsstelle Kiel-Neu-
münster dieMitgliederversammlun-
gen mit den Wahlen der Delegierten
und für die Ausschüsse statt. Ebenso
wählen die IG Metall-Mitglieder in
den Betrieben ihre Vertrauensleute.

Zu den Versammlungen in den
Industriebetrieben, für das Hand-
werk sowie für Textil und Textile
Dienste wird schriftlich eingeladen,
für die Wahleinheiten Seniorinnen
und Senioren sowie Einzelmitglie-
der, Arbeitslose, Schüler/Studenten/
Umschüler/innen, Leiharbeitneh-
mer/innen auf dieser Lokalseite.

Gewählt werden 80 Delegierte,
darunter mindestens 16 Frauen. Die
Delegiertenversammlung wird am
14. April zu ihrer ersten Sitzung zu-
sammenkommen und den neuen
Ortsvorstand sowie den Ersten und
Zweiten Bevollmächtigten wählen.

»Respekt«-Aktion amWerfttor
von TKMS Kiel

IG Metall-Geschäftsführer Peter
Seeger (links) mit Jubilaren aus
Neumünster (oben) und Kiel (un-
ten), die seit 1955 organisiert sind.

313 Jubilare des Jahres 2015 in zwei schönen Feiern geehrt
Im November 2015 ehrte die IGMe-
tall Kiel-Neumünster ihre Jubilare
des Jahres 2015 für besonders lang-
jährige Mitgliedschaft. Insgesamt
hatten in Kiel und Neumünster 313
Mitglieder ihr 40-, 50- oder 60-jähri-
ges Jubiläum, vier sogar ihr 70-jähri-
ges Jubiläum.

Natürlich konnten nicht alle Ju-
bilare bei den Jubilarfeiern am 16.

November im Hotel Prisma in Neu-
münster und am 19. November im
Kieler Gewerkschaftshaus dabei
sein. Der Dank der IG Metall für ih-
re langjährige Treue zur Gewerk-
schaft ist ihnen dennoch gewiss.

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG

>TERMINE

■ Stützpunkt Kaltenkirchen:
Dienstag, 12. Januar, 16 Uhr,
Turnerschaft-Heim, Marschweg 18

■ TeBeTe-Treffen: Montag, 18. Ja-
nuar, 17.15 Uhr, DGB-Haus NMS

■ Handwerksausschuss:
Donnerstag, 21. Januar, 19 Uhr,
DGB-Haus Neumünster

>BITTE ANMELDEN

■ Senioren Neumünster besichti-
gen das Gefahrenabwehrzen-
trum der Berufsfeuerwehr Neu-
münster, Donnerstag, 21. Januar,
11 Uhr, Färberstraße 105 - 107

■ IG Metall Jugend-Wochenend-
seminar »Anpacken statt abwar-
ten! Aktionsplanung 2016«: Frei-
tag, 12. Februar, 17 Uhr, bis Sonn-
tag, 14. Februar, 14 Uhr im DAK-
Bildungszentrum Bad Segeberg

■ Senioren Kiel besichtigen Buch-
holz Hydraulik, Donnerstag, 18.
Februar, 9:45 Uhr, Wasserwerks-
weg 1 -3, Schwentinental
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>WAHLTERMINE

Wahlbezirk 1
26. Januar 2016, 15.30 Uhr
DGB Haus Lübeck,
Raum 3/4
Dräger Lübeck, Dräger Vertrieb &
Service

Wahlbezirk 2
20. Januar 2016, 16 Uhr
DGB Haus Lübeck,
Raum 3/4
Gabler, Gabler Thermoform,
Nordischer Maschinenbau Baader

Wahlbezirk 3
3. Februar 2016, 17 Uhr
DGB Haus Lübeck,
Raum 3/4
MicroPoise Measurement Systems,
Greif-Velox, Homrich Maschinenbau,
IG Metall Lübeck-Wismar, Lübecker
Kunststoffwerk, Vestas Nacelles, alu
druckguss lübeck, Otis, Vosta LMG, EN-
ERTRAG, Zinkpower Schönberg, Mebak,
B/E Aerospace Systems, GPE-metall
compoments, GPE-Inplast, GPE-Syste-
me, Heyer, Prettl Electronics, ae metall-
bearbeitung selmsdorf, Metall- und
Elektro aus Lübeck und Umgebung

Wahlbezirk 4
11. Februar 2016, 17 Uhr
DGB Haus Lübeck,
Raum 3/4
Cobobes, Confurius Aufzüge, Confurius
GmbH, Daimler, Elmatic, Autohaus Han-
sa Nord BMW, Pfohe, MAN Truck & Bus,
Pannkoke, Volvo Truck Center, Ernst
Dello, Senger Automobile (Audi), Senger
Bad Schwartau, Senger Nutzfahrzeuge,
VW Zentrum Lübeck, SPX, AQ Implants,
WEBECO, Coherent, Palmberg, Capge-
mini, U. H. Spezialmöbel, InteraDent,
Lotos, Knauf, Hesto Med, Holz Michel-
sen, Storebest, Wiehage, alle Elektro-
und Metallhandwerksbetriebe, Holz-
und Kunststoff-Handwerk aus S-H, die
nicht namentlich aufgeführt sind

Wahlbezirk 5
19. Januar 2016, 10 Uhr
DGB Haus Lübeck,
Raum 3/4
Alle Rentner aus Schleswig-Holstein

Deine Wahl, sei dabei!!!
Beteiligt Euch aktiv an der Wahl Eurer Delegiertenversammlung

Wahlbezirk 6
25. Januar 2016, 16 Uhr
Beratungsraum Nordic Yards, Haupt-
eingang der Werft, Wendorfer Weg 5,
Wismar
Nordic Yards, Schottel, Schottel GmbH,
Lear

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

es ist wieder soweit, alle vier Jahre wird die Delegiertenversammlung,
das Parlament der Geschäftsstelle, neu gewählt. Sie wählt unter anderem
die Geschäftsführung sowie den Ortsvorstand und ist das höchste örtli-
che Beschlussorgan. Wir laden Euch zu den Mitgliederversammlungen
der einzelnen Wahlbezirke ein. Auf diesen Versammlungen werden die
jeweiligen Delegierten gewählt.

Wählbar ist: Wer zwölf Monate IG Metall Mitglied ist. 20 Prozent der
jeweils zu wählenden Delegierten müssen weiblich sein.

Wählen darf: Wer der IG Metall drei
Monate angehört.

Tagesordnung
■ Eröffnung und Begrüßung
■ Bericht des Ortsvorstandes
■ Wahl einer Wahlkommission
■ Wahl der neuen Delegierten
■ Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Daniel Friedrich Siegfrid Kasang
Erster Bevollmächtigter Zweiter Bevollmächtigter

Wahlbezirk 7
28. Januar 2016, 16.30 Uhr
IG Metall Büro Wismar,
Juri-Gagarin-Ring 55
AWUS, GenSys, HST Maschinenbau,
WEA Service Küste, Flottenservice,
Baltic Metalltechnik, Baltic-Elektronik,

ENVITEC, alle Elektro- und Metallhand-
werksbetriebe, Holz- und Kunststoff-
Handwerk sowie Industriebetriebe aus
M-V, die nicht namentlich aufgeführt
sind

Wahlbezirk 8
23. Februar 2016, 14.30 Uhr
IG Metall Büro Wismar,
Juri-Gagarin-Ring 55
Ilim Timber, EGGER, Paletten- Service,
Hüttemann

Wahlbezirk 9
28. Januar 2016, 11 Uhr
IG Metall Büro Wismar,
Juri-Gagarin-Ring 55
Alle Erwerbslosen, Rentner, Schüler und
Studenten aus Mecklenburg-Vorpom-
mern

Wahlbezirk 10
18. Januar 2016, 11 Uhr
DGB Haus Lübeck, Raum 3/4
Alle Erwerbslosen, Schüler und Studen-
ten aus Schleswig-Holstein

Wahlbezirk 11
3. Februar 2016, 17 Uhr
Hotel TRYP by Wyndham,
Sandkamp 12, 23843 Bad Oldesloe
Bockwoldt, Camfil KG, Duräumat, Hako-
Werke, Herose, Minimax, CWS-boco He-
althCare, Feige GmbH Abfülltechnik, Ho-
esch Bausysteme, Senger Bad Oldesloe,
Bargsten Nachf. GmbH

Wahlbezirk 12
10. Februar 2016, 17 Uhr
Brauhaus Eutin, Markt 11, 23701 Eutin
Eppendorf Polymere, Julius Koch, Ken-
drion Kuhnke Automation, Kendrion
Kuhnke Automotive, Weier Antrieb- und
Energietechnik, ancora Marina

Du weißt nicht, zu welchem
Wahlbezirk Du gehörst?
Melde Dich in einem unserer Büros:

Lübeck – 0451 70 26 00 oder
Wismar – 03841 70 46 50

Wir helfen wir Dir gern weiter.
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beitsplatz für die Mitglieder der IG
Metall und die Beschäftigten, die in
die IG Metall eintreten wollen.

Die Vertrauensleutewahlen fin-
den unter dem Motto »Wir machen
mehr.« statt. Vertrauensleute sind ei-
ne wichtige Schnittstelle der betrieb-
lichen Mitbestimmung. Sie beteili-
gen die Belegschaften und organisie-
ren durchsetzungsfähige und erfolg-
reiche Mitbestimmung gemeinsam
mit den Betriebsräten. Mitbestim-
mung kann viel erreichen: Beschäfti-
gungssicherung, gute und faire Ar-

beit, mehr Zeitsouveränität oder
bessere Bezahlung. Die IGMetall hat
sich zum Ziel gesetzt, vor allem in
klein- und mittelständischen Betrie-
ben Vertrauensleutewahlen zu initi-
ieren und den Anteil junger Men-
schen, Frauen und Angestellten in
den Vertrauenskörpern zu erhöhen.

Ziel ist es, die gesamte Beleg-
schaft zu repräsentieren. Bei den
Vertrauensleutewahlen 2012 gelang
es der IGMetall in rund 2100 Betrie-
ben bundesweit Vertrauensleute zu
wählen.

Januar 2016

Wesermarsch

>IMPRESSUM
IG Metall Wesermarsch
An der Gate 9, 26954 Nordenham,
Telefon 04731 923100, Fax 04731 22021,

igmetall-wesermarsch.de, wesermarsch@igmetall.de
Redaktion:Martin Schindler(verantwortlich), Jochen Luitjens

Mitreden. Mitentscheiden
Mitgestalten.
Organisations- und Vertrauensleutewahlen 2016 – 2019

Von Januar bis Juni 2016 werden in
allen Geschäftsstellen der IG Metall
die Mitglieder der Delegiertenver-
sammlung, Ortsvorstände mit den
Bevollmächtigten, Ausschüsse der
einzelnen Mitgliedergruppen, die
Delegierten für die Bezirkskonferenz
sowie die Mitglieder der Tarifkom-
missionen gewählt. Alle Mitglieder
sind aufgerufen, an den Mitglieder-
versammlungen teilzunehmen, um
die Mitglieder der Delegiertenver-
sammlung zu wählen. Es ist eine
wichtige Aufgabe, in den Gremien

der IG Metall ehrenamtliche und
hauptamtliche Strukturen zu stär-
ken. Beteilige Dich an den Organisa-
tionswahlen in Deiner Verwaltungs-
stelle!
Vertrauensleutewahlen der
IG Metall : Wir machen mehr.
Die Vertrauensleute der IG Metall
sind Kolleginnen und Kollegen aus
dem direkten Arbeitsumfeld. Sie
kennen den Arbeitsbereich und die
Arbeitsbedingungen der Beschäftig-
ten. Sie sind die Ansprechpartnerin-
nen und Ansprechpartner am Ar-

iPad Gewinner aus
der Wesermarsch

Ahmet Yagiz ist der glückliche Ge-
winner eines iPad Air von Apple. Bei
der letzten Roadshow im Sommer
2015 hat Ahmet an einem Gewinn-
spiel der IG Metall teilgenommen
und ist einer von vier Gewinnern ei-
nes iPad.

Wir freuen uns, dass wir imDe-
zember vorWeihnachten Ahmet das
iPad überreichen konnten und wün-
schen ihm viel Spaß damit. Roadshow in Nordenham
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Mach mit!
Eine hohe Wahlbeteiligung garantiert
ein breites Meinungsspektrum. Aktive
Beteiligung bringt uns weiter. Termine
zu den Mitgliederversammlungen er-
fahrt Ihr bei Euren Vertrauensleuten
oder Betriebsräten. Die Einladungen
werden rechtzeitig in den Betrieben
verteilt .

Ahmet Yagiz gewinnt ein iPad.
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Liebe Kollegin, Lieber Kollege,

die Delegierten der zukünftigen Delegiertenversammlungen sind das Parlament

der Geschäftsstellen. Sie entscheiden über alle örtlichen Gewerkschaftsangele-

genheiten. Alle Mitglieder sind aufgerufen, an den Mitgliederversammlungen

teilzunehmen, um in Oldenburg 100 Delegierte, davon mindestens 17 Frauen

(17,34 %) und in Wilhelmshaven 50 Delegierte, davon 8 Frauen (15,06 %)

gemäß ihres Mitgliedsanteils, in den Geschäftsstellen zu wählen.

Wählbar ist, wer zwölf Monate Mitglied der IG Metall ist. Wählen darf, wer drei

Monate der IG Metall angehört.

Mitglieder bis zum vollendeten 27. Lebensjahr wählen ihre Delegierten nicht

in den betriebliche Wahlbereichen, sondern in einer gesonderten Mitgliederver-

sammlung am 4.2.2016 in der IG Metall Oldenburg bzw. am 2.2.2016 in der

IG Metall Wilhelmshaven.

Tagesordnung:

Top 1: Eröffnung und Begrüßung

Top 2: Wahl einer Wahlkommission

Top 3: Wahl der Delegierten für die Delegier-

tenversammlung

Top 4: Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Antje Wagner

Erste Bevollmächtigte OL/WHV

Rainer Bosse

Zweiter Bevollmächtigter OL

30 metallzeitung
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Terminübersicht Oldenburg
n Betrieblicher Wahlbereich, BWB I

Rheinischer Hof, Burgstr. 54,

49413 Dinklage, 3. Februar, 17.30 Uhr

RPC Bramlage GmbH

RPC Bramlage Werkzeugbau GmbH &

Co.KG

Polytec Plastics Germany GmbH &

Co.KG

Pöppelmann GmbH & Co.KG Kunststoff-

werk-Werkzeugbau

Kronen Hansa Werk GmbH & Co.KG

n Betrieblicher Wahlbereich, BWB II

»Többens Feierwerk«, Borsigstr. 6,

49661 Cloppenburg,

4. Februar, 17.30 Uhr

Lumberg Connect GmbH

Derby.Cycle Werke GmbH

Beckermann Küchen GmbH

n Betrieblicher Wahlbereich, BWB

III

Lüdecke-Dalinghaus, Menslager Str. 5,

49624 Löningen

10. Februar, 14 bis 15.30 Uhr

Graepel GmbH und Graepel Holding

n Betrieblicher Wahlbereich Atlas

Gut Altona, Wildeshauser Str. 34,

27801 Dötlingen

11. Februar, 17.30 Uhr

Atlas Maschinen GmbH, Ganderkesee

Atlas Maschinen GmbH, Vechta

Atlas Maschinen GmbH, Delmenhorst

Atlas Weyhausen GmbH

n Regionaler Wahlbereich RWB I,

Stadt Oldenburg und Rastede,

Residenz Hotel Zum Zollhaus, Kleibroker

Str. 139, 26180 Rastede

26. Januar, 17.30 Uhr

z. B.: Brötje Heizung GmbH

BDR Werkservice GmbH

Broetje-Automation GmbH

BA Services GmbH

Brötje Handel KG

Brötje Raumheizsysteme GmbH

Brötje SchaumtechnikGmbH

Herzog Maschinenfabrik GmbH & Co.KG

Alsco Berufskleidungs-Service GmbH

Einzelzahler Stadt Oldenburg /Rastede

n Regionaler Wahlbereich RWB II,

(Ost) Delmenhorst, Landkreis Olden-

burg

Hotel-Restaurant Thomsen, Bremer Str.

186, 27751 Delmenhorst

27. Januar, 17.30 Uhr

z.B.: Amazonen-Werke H. Dreyer GmbH

& Co.KG

MBB Palfinger GmbH

FHS Förder- u. Hebesysteme

Elster Messtechnik GmbH

Labom Mess- u. Regeltechnik GmbH

Neuhaus Neotec Maschinen- u. Anlagen-

bau GmbH

Weiß Pharmatechnik GmbH

J.H. Tönnjes GmbH & Co.KG

nWahlbereich Handwerk

Haaster Krug, Garrelerstr. 16,

26197 Großenkneten

10. Februar, 17.30 Uhr

z.B.: Bilfinger EMS. GmbH

Dynapac GmbH

Hugo Vogelsang Maschinenbau GmbH

Böckmann Fahrzeugwerke GmbH

Oltmanns Metallbau GmbH

Autohaus Rosier GmbH & Co.KG

Fritz Ruhrmann GmbH & Co.KG

Schmalriede Zink GmbH

VW Zentrum Oldenburg

Kruse & Sohn Maschinenbau und

Anlagentechnik AG

Jähnig GmbH & Co.KG

G & K Montagegesellschaft GmbH

Autohaus Südbeck GmbH

Autohaus Anders GmbH

Autohaus Bartels GmbH

Energieanlagenbau Schröder GmbH &

Co.KG

MAN Truck & Bus Oldenburg Oldenburg

J. Duchstein Automobile GmbH

Friedrich von Nida Kälte- und Klimatech-

nik GmbH

A.T.U. Holding GmbH Oldenburg und

Delmenhorst

Autohaus Brau GmbH & Co.KG

Metallbau Drinkuth GmbH

S. – S.B. Elektromaschinenbau GmbH &

Co.KG

Christoffers GmbH & Co.KG

Rudolf Bruns GmbH

Autohaus Rape GmbH

Martens Schweisstechnik

Jelschen GmbH

Friedrich Kuhnt GmbH

ALWID Sondermaschinen GmbH

Einzelzahler Handwerk

nWahlbereich Jugend und Studenten

IG Metall Oldenburg, Amalienstr. 18,

26135 Oldenburg

4. Februar, 18 Uhr

nWahlbereich Außerbetriebliche

Gewerkschaftsarbeit Barßel

Freizeit- & Kulturkreis Bokel-Augustfehn

e.V., Mühlenstr. 25a, 26689 Apen

26. Januar 2016, 14.30 Uhr

nWahlbereich Außerbetriebliche

Gewerkschaftsarbeit Delmenhorst

Hotel-Restaurant Thomsen, Bremer Str.

186, 27751 Delmenhorst

3. Februar, 14.30 Uhr

nWahlbereich Außerbetriebliche

Gewerkschaftsarbeit Dinklage

Altes Gesellenhaus, Lange Str. 32, 49413

Dinklage

28. Januar 2016, 14:30 Uhr

nWahlbereich Außerbetriebliche

Gewerkschaftsarbeit Oldenburg

Hotel Wöbken, Hundsmühler Str. 255,

26131 Oldenburg

10. Februar, 14.30 Uhr

Littelfuse Automitove GmbH

Carrier Kältetechnik Deutschland GmbH

Einzelzahler Delmenhorst, Landkreis

Cloppenburg

n Regionaler Wahlbereich RWB III,

Landkreis Cloppenburg

Schützenhof Sedelsberg, Hauptstr. 90,

26683 Saterland

1. Februar, 17.30 Uhr

z.B.: Leoni Special Cables GmbH

Güth & Wolf GmbH & Co.KG

Elektromechanische Schaltsensoren

GmbH

fm Büromöbel GmbH & Co.KG

Nikko Presswerk GmbH

Waskönig +Walter Kabel-Werk GmbH &

Co.KG

Waskönig + Walter Besitz- u. Verwal-

tungs GmbH

Waskönig + Walter Service GmbH

Waskönig + Walter Hochspannungskabel

GmbH & Co.KG

Focke Packaging Solutions GmbH

HN Schörling GmbH

Hansa Neumann GmbH & Co.KG

Growe Rolladen- und Bauelemente

GmbH

GUTex GmbH

Einzelzahler Landkreis Cloppenburg

n Regionaler Wahlbereich RWB IV,

(Süd) Landkreis Vechta

Gasthaus Jansen, Auf dem Hagen 27,

49377 Vechta

2. Februar, 17.30 Uhr

z.B.: Berendsen GmbH WEST Textilsver-

vice und Logistik

Hagola Gastronomie- Technik GmbH &

Co.KG

Eisengießerei Dinklage

Franz Henke GmbH & Co.KG

KOWA Holzbearbeitung GmbH

Oldenburger Möbelwerkstätten GmbH

Siekmann Fittings GmbH & Co.KG

Grimme GmbH & Co.KG

Gigant Trenkamp & Gehle GmbH

Heller Tools

ESTA GmbH E. Stallkamp

Müller Technik GmbH

VESTA Stahlservice GmbH

Bramlage Verschlüsse GmbH

Einzelzahler Landkreis Vechta

n Regionaler Wahlbereich RWB V,

Landkreis Ammerland

Waldhotel Am Wittenheimer Forst,

Burgstr. 15, 26655 Westerstede

3. Februar, 17.30 Uhr

z.B.: Hüppe GmbH

Dorma Hüppe Raumtrennsysteme

GmbH & Co.KG

AMF Bruns GmbH & Co.KG

Thermocolor GmbH

Stahlwerk Augustfehn Schmiede GmbH

& Co.KG

Einzelzahler Landkreis Ammerland

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Du weißt nicht, zu

welchem Betrieb oder

Personengruppe Du

gehörst? Infos, an wen

Du Dich wenden

kannst, findest Du

unter:

igmetall-ol-whv.de

oder unter folgenden

Telefonnummern:

IG Metall Oldenburg:

0441-21857-0
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Rendsburg

Tarifvertrag auch für
Senvion Holding

Für die Beschäftigten der neuen
Obergesellschaft des Windkraft-
herstellers Senvion, die Senvion
Holding GmbH, sind die Ar-
beitsbedingungen jetzt auch ta-
riflich abgesichert.

Konzernleitung und IG Me-
tall verständigten sich auf einen
entsprechenden Tarifvertrag, der
ab sofort gilt.

Hobby ist wieder in der Spur
Kurzarbeit oder Entlassungen sind bei Europas größtem Wohnwagenhersteller kein Thema mehr.

Nach den Unsicherheiten und Tur-
bulenzen des vergangenen Jahres ist
das Hobby-Wohnwagenwerk wieder
in der Spur.

Ein gelungener Führungswech-
sel mit neuer Geschäftsführung im
Frühjahr, millionenschwere Investi-
tionen in neue Fertigungsanlagen
und zahlreiche neue Fahrzeugange-
bote haben das Unternehmen »wie-
der auf Kurs« gebracht. Dies be-
schrieb der Betriebsrat in seinem Be-
richt in der Betriebsversammlung
vor Weihnachten eindrucksvoll.

Kopf und Herz «Es ist mit Händen
zu greifen, dass die Stimmung im
Betrieb positiv umgeschlagen ist«,
sagt IG Metall-Bevollmächtigter Kai
Petersen. Im Sommer hatten sich
Geschäftsleitung und IG Metall auf
einen neuen Haustarifvertrag ver-
ständigt, der unter anderem für eine
Einmalzahlung von 2000 Euro für
die Beschäftigten imOktober sorgte.
Der Unternehmensgründer Harald
Striewski »bleibt natürlich Kopf und

Herz des Unternehmens«, so Kai Pe-
tersen, aber mit den neuen Ge-
schäftsführern Holger Schulz und
Michael Striewski habe der Firmen-
eigner »offensichtlich eine sehr gute
Wahl getroffen«.

Hobby wächst wieder Hobby profi-
tiert vor allem durch einen sehr sta-
bilen Absatz auf dem deutschen
Markt bei Wohnwagen und Reise-

>TERMINE

Seniorentreff
19. Januar, 15 Uhr,
Besichtigung des Elektromuseums
in Rendsburg, Stormstr. 1

Senioren mit neuer Führung
Zum neuen Leiter der IG Metall
»Arbeitsgemeinschaft für außerbe-
triebliche Gewerkschaftsarbeit«
wurde Günter Liedert aus Büdels-
dorf gewählt.

Liedert löst Günter Schwarz ab,
der sechs Jahre lang die Leitung hat-

te. Schwerpunkte der Aufgaben die-
ser Arbeitsgemeinschaft werden in
der Unterstützung und Betreuung
der Mitglieder und deren Familien
liegen, erklärte der neue Leiter.

In der IGMetall-Geschäftsstelle
Rendsburg sind über 1000 Senioren

mobilen. Deshalb sieht die Planung
in diesemGeschäftsjahr deutlich hö-
here Produktionszahlen als im ver-
gangenen Jahr vor. Auch die Cara-
van-Leitmesse in Düsseldorf mit ei-
nem neuen »Rekordabschluss von
Aufträgen« (Geschäftsführer Schulz)
bringt die Fockbeker wieder auf
Wachstumskurs. »Kurzarbeit oder
Entlassungen sind kein Thema
mehr«, beschreibt es der Betriebsrat.

und Seniorinnen organisiert. Diese
zu betreuen ist eine sinnvolle und
verpflichtende Aufgabe, die von den
hauptamtlichen Mitarbeitern alleine
nicht erfüllt werden kann.

Ein Jahresprogramm bildet die
Grundlage für die Bewältigung der
umfangreichen gesteckten Ziele.

Sachvorträge mit internen und
externen Referenten, Besichtigungen
und Freizeitangebote in Form von
Busausflügen sind im Angebot der
Senioren enthalten. Dabei werden
die Lebenspartnerinnen und -part-
ner einbezogen. Die monatlichen
Zusammenkünfte finden überwie-
gend in der städtischen Einrichtung
Grüne Straße in Rendsburg, statt.

Die gesamte Jahresplanung gibt
es im IGMetall-Büro, außerdem ver-
öffentlichen wir die Termine hier auf
unserer Lokalseite. Denn: Vorbei
schauen lohnt sich immer!

Hobby-Betriebsräte Andreas Fleckenstein und Rosi Knicanin
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Führungswechsel: Günter Liedert übernimmt von Günter Schwarz
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Mach mit!

Neues Mitglied gewinnen
und Gutschein erhalten

Auch in diesem Jahr gibt es für jedes
neue Mitglied als Dankeschön einen
Einkaufsgutschein nach Wahl im
Wert von 15 Euro plus einen Tank-
gutschein. Mitgliederwerbung lohnt
sich: Denn je stärker wir sind, desto
wirksamer können wir für unsere
Interessen eintreten!
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Terminübersicht
Wilhelmshaven
n BWB I Premium Aerotec GmbH

Kantine PAG

11. Februar, 15 Uhr

n BWB II Manitowoc Crane Group

Germany GmbH

IG Metall Wilhelmshaven

Weserstr. 51, 26382 Wilhelmshaven

13. Februar, 9.00 Uhr

n RWB I Wilhelmshaven –

Stadt Wilhelmshaven

IG Metall Wilhelmshaven,

Weserstr. 51, 26382 Wilhelmshaven

26. Januar, 18:00 Uhr

z.B.: Neue Jadewerft GmbH

MWB Motorenwerk Wilhelmshaven

GmbH & Co.KG

Oldenburger Zahnradwerk Kurt Rust

GmbH & Co.KG

Hydraulik Pneumatik Kontor Jade GmbH

Wessel-Hydraulik GmbH

Thales Electronic Systems GmbH

Turbo-Technik GmbH & Co.KG

ALBA Metall Nord GmbH

KBE Bauelemente GmbH & Co.KG

Rosier Holding GmbH & Co.KG

Wetter & Co. GmbH

Elektro Fein GmbH

Atlas Elektronik GmbH

Frank Voges Automobile GmbH

Voges Automobile GmbH

PEINE GmbH

Initial Textil u. Waschraum Service

GmbH & Co.KG

Einzelzahler Stadt Wilhelmshaven

n RWB II Landkreis Friesland (inkl.

Varel)

Tivoli Varel, Windallee 21, 26316 Varel

27. Januar, 18 Uhr

z.B.: Sande Stahlguss GmbH

NE Sande Eisenbau GmbH

Theilen Maschinenbau GmbH

Speith GmbH & Co.KG Metallgießerei

Hella KG aA Hueck & Co.

Langer E-Technik GmbH

Heinen Freezing GmbH & Co.KG

ThyssenKrupp Aerospace GmbH

Einzelzahler Stadt Varel/Landkreis

Friesland

Liebe Kollegin, Lieber Kollege,

die Delegierten der zukünftigen Delegiertenversammlungen sind das Parlament der Geschäftsstellen. Sie entscheiden über

alle örtlichen Gewerkschaftsangelegenheiten. Alle Mitglieder sind aufgerufen, an den Mitgliederversammlungen teilzuneh-

men, um in Oldenburg 100 Delegierte, davon mindestens 17 Frauen (17,34 %) und in Wilhelmshaven 50 Delegierte, davon

8 Frauen (15,06 %) gemäß ihres Mitgliedsanteils, in den Geschäftsstellen zu wählen.

Wählbar ist, wer zwölf Monate Mitglied der IG Metall ist. Wählen darf, wer drei Monate der IG Metall angehört.

Mitglieder bis zum vollendeten 27. Lebensjahr wählen ihre Delegierten nicht in den betriebliche Wahlbereichen, sondern in

einer gesonderten Mitgliederversammlung am 4. Februar 2016

in der IG Metall Oldenburg bzw. am 2. Februar 2016 in der IG

Metall Wilhelmshaven.

Tagesordnung:

Top 1: Eröffnung und Begrüßung

Top 2: Wahl einer Wahlkommission

Top 3: Wahl der Delegierten für die

Delegiertenversammlung

Top 4: Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Antje Wagner

Erste Bevollmächtigte OL/WHV

Jürgen Blümel

Zweiter Bevollmächtigter WHV

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Du weißt nicht, zu welchem

Betrieb oder Personengruppe

du gehörst? Infos, an wen Du

Dich wenden kannst, findest

Du unter:

igmetall-ol-whv.de

oder unter folgenden

Telefonnummern:

IG Metall Wilhelmshaven:

04421-15 56-0

nWahlbereich Außerbetriebliche

Gewerkschaftsarbeit, Senioren u.

Arbeitslose

IG Metall Wilhelmshaven, Weserstr. 51,

26382 Wilhelmshaven

28. Januar, 10 Uhr

n Jugend und Studenten

Veranstaltungsort IG Metall Wilhelms-

haven, Weserstr. 51, 26382 Wilhelms-

haven

2. Februar, 18 Uhr
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